
aus astrologischer und TA-Sicht
«STIRB- UND WERDEPROZESSE»

Wir leben in aussergewöhnlichen Zeiten. Eine 
neue Ära ist seit dem 12. Januar 2020 eingetreten, 
als sich Saturn und Pluto im Tierkreiszeichen 
Steinbock trafen. Ein Zusammentreffen von lang-
sam laufenden Planeten (Konjunktion) läutet 
immer eine wichtige Zeit oder sogar einen Zei-
tenwandel an. Langsam laufend bedeutet, dass 
diese Planeten sich nur gemächlich fortbewegen 
und über einen längeren Zeitraum intensiv wir-
ken. Ausserdem ist eine Konjunktion immer ein 
Startschuss für einen neuen Zyklus, während 
ein alter zu Ende geht. Wichtig erscheint an die-
ser Stelle zu sagen, dass in der Astrologie nicht 
davon ausgegangen wird, dass beispielsweise 
die einzelnen Planeten Einfluss auf uns haben. 
Sie sind vielmehr als Symbole einer Sprache zu 
verstehen, wie universelle Energieprinzipien auf 
und in uns wirken. 

Saturn und Pluto begegnen sich zwar alle 32-
37 Jahre, doch im Tierkreiszeichen Steinbock 
war das letzte Treffen am 3. Januar 1518. Damals 
wurde mit den Thesen von Martin Luther die 
Reformation eingeläutet. In der Vergangenheit 
sind grosse Weltereignisse immer mit Pluto-Sa-
turn-Zyklen einhergegangen.

Saturn steht in der Astrologie für Struktur, 
Gesetze, Regeln, Verantwortung, Pflicht, das 
gesellschaftliche Leben, aber auch für Geduld, 
Konzentration, Schuld und Hemmung. Ausser-
dem ist Saturn der Herrscher über den Steinbock. 

Pluto hingegen wird mit Gewalt, Zerstörung, 
Macht und Ohnmacht in Verbindung gebracht, 
aber auch mit Tiefgründigkeit, Loslassen und 
Transformation; wie der Phönix, der aus der 
Asche steigt. 

Das Zusammentreffen von Saturn und Pluto 
im Januar 2020 hat eine wichtige Zeit eingeläu-
tet, auf kollektiver und persönlicher Ebene. Bis 
November 2020 standen die beiden Planeten im 
Steinbockzeichen, wirken aber als Wandlungs-
prozess noch heute. Im persönlichen Horoskop 
(Radix) ist ersichtlich, in welchen Lebensbereich 
diese bedeutende Konstellation des letzten Jahres 
mit seinen Themen und Herausforderungen für 
jeden einzelnen Menschen fiel. Ein gemeinsamer 
Nenner jedoch war, dass damals die Angst vor 
dem Coronavirus sich schnell zu einer weltweiten 
Krise entwickelte.
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geordnet werden. Im persönlichen 
Radix sind diese Themen durch die 
Stellungen der Planeten zueinander 
und den Tierkreiszeichen, etc. sicht-
bar. Astrologie ist sehr komplex und 
vielschichtig. An dieser Stelle kön-
nen darum nur ein grober Überblick 
und einzelne Facetten aufgezeigt 
werden. Allfällige scheinbare Wider-
sprüche sind dieser Unmöglichkeit 
auf Vollständigkeit geschuldet.  

1.	 «Werde nicht erwachsen!»	
	 Widder (Willenskraft, Impulsivi-

tät, Energie, Mut, Tatendrang)
2.	 «Lass das!»	
	 Stier (Sinnlichkeit, Genuss, Be-

harrlichkeit, Sicherheitsstreben)
3.	 «Denke nicht!»	
	 Zwillinge (Geist, Witz, Lernfreude)
4.	 «Fühle nicht!»
	 Krebs (Gefühlsbetontheit, Eigen-

willigkeit, Geborgenheit, Nähe)
5.	 «Sei nicht wichtig!»	
	 Löwe (Glanz, Grosszügigkeit, Mit-

telpunktstreben)
6.	 «Sei nicht gesund!»
	 Jungfrau (Genauigkeit, Nützlich-

keit, Unterscheidungssinn) 
7.	 «Sei nicht du selbst!»
	 Waage (Sinn für Schönheit, Har-

monie, Ausgleich) 
8.	 «Sei nicht normal!»
	 Skorpion (Zersetzung, Grenzsitu-

ationen, bohrende Fragen)
9.	 «Schaffs nicht!»
	 Schütze (Freiheitsliebe, Unbeküm-

mertheit, Bewegungsfreude)
10.«Sei kein Kind!»
	 Steinbock (Durchhaltevermögen, 

Ehrgeiz, Zielbewusstheit, Stolz)
11.	«Sei nicht nahe/zugehörig!»
	 Wassermann (Kommunikation, 

Humanität, Brüderlichkeit)
12.	«Sei nicht/existiere nicht!»
	 Fische (Sensibilität, Hilfsbereit-

schaft, Mitgefühl, schwer fassbar)

Durch Bannbotschaften wird im 
Kind jeweils auf nonverbaler Basis 
ein bestimmtes Verhalten aktiviert.

Saturn steht in der Astrologie für 

Angstgefühle kennt jeder Mensch 
und löst jeweils ein Stirb- und Werde 
Prozess aus. (Saturn/Pluto) Da sind 
Befürchtungen, was die Zukunft be-
trifft, Angst etwas oder jemanden zu 
verlieren, Angst zu versagen, Angst 
bestraft zu werden, Angst arbeitslos 
oder krank zu werden, usw. Jeder 
erlebt Angstgefühle unterschied-
lich. Auch sind die jeweiligen Be-
wältigungsstrategien der Angst sehr 
individuell. 

Angstgefühle oder blockierende 
Eigenschaften, die sich im persön-
lichen Horoskop als hemmende 
Planetenkonstellationen oder As-
pekte zeigen, lassen sich auch auf 
die Transaktionsanalyse übertragen, 
wo sie als Bannbotschaften oder An-
treiber bezeichnet werden. 

BANNBOTSCHAFTEN
Bannbotschaften sind in der Trans-

aktionsanalyse unausgesprochene 
Einschärfungen oder Anweisungen, 
welche Eltern und Erzieher subtil an 
ihr Kind herantragen. Das Ziel der 
Bannbotschaften liegt darin, im Kind 
auf nonverbaler Basis ein bestimm-
tes Verhalten zu aktivieren oder es in 
eine gewünschte Richtung zu leiten. 

Schon in den ersten Lebensjahren 
erhält ein Kind von seinen Eltern und 
Bezugspersonen verschiedene Bot-
schaften, in welchen es erfährt, dass 
gewisse Eigenschaften oder Verhal-
tensweisen von ihm unerwünscht 
resp. nicht akzeptabel sind. Diese 
Botschaften lösen im Kind verschie-
dene existenzielle Ängste aus, wie 
z.B. Angst vor Zurückweisung, Angst 
vor Versagen, Angst vor Trennung. 
Ein Kind, das Angst haben muss, von 
den Eltern nicht geliebt zu werden, 
hat auch Angst, zurückgewiesen und 
verlassen zu werden. Da ein Kind so 
sehr von der Zuwendung und der Ak-
zeptanz der Erwachsenen abhängig 
ist, reagiert es sehr sensibel, wenn 
es direkt oder indirekt Ablehnung 

oder Entwertung erfährt. In der Folge 
eignet es sich einen unbewussten 
Schutz- und Anpassungsmechanis-
mus an, der jedoch für die Entfaltung 
und Entwicklung des Kindes sich 
früher oder später eher hemmend 
auswirkt. 

In Momenten, in welchen das Kind 
elterliche Einschärfungen wahr-
nimmt, bleiben stets wunde Punkte, 
Komplexe oder Minderwertigkeits-
gefühle zurück. Bannbotschaften 
haben daher einen enorm starken 
Einfluss auf die Persönlichkeits-
entwicklung des Kindes resp. be-
stimmen unbewusst seine Befind-
lichkeit, seine Verhaltensweise und 
Glaubensmuster. 

Ebenfalls haben Bannbotschaften 
einen enorm starken Einfluss auf das 
Selbstwertgefühl des Kindes. Schon 
ein vorwurfsvoller Blick genügt, dass 
sich das Kind unverstanden, abge-
lehnt oder blossgestellt fühlt. Eine 
abwertende Haltung von nahen Men-
schen, welche das Kind liebt oder 
von denen seine Existenz abhängig 
ist, sind besonders schmerzvoll und 
verletzend. Durch das herabgesetzte 
Selbstwertgefühl glaubt das Kind 
nicht zu genügen und fühlt sich 
minderwertig und nicht liebens-
wert. Gleichzeitig gehen Gedanken 
durch seinen Kopf wie: “Ich bin ein 
Versager, ich bin unwichtig, ich bin 
wertlos, ich bin nicht o.k.“

Bannbotschaften bleiben im Kind 
vielfach als sogenannte Lebensskrip-
te zurück, die sein weiteres Leben 
prägen.

Im Buch „Die Transaktionsana-
lyse“ von Jan Stewart und Vann 
Joines werden 12 Bannbotschaften 
beschrieben:

Astrologisch gesehen können die-
se Bannbotschaften jeweils einem 
Tierkreiszeichen oder Planetenprin-
zipien und ihren Eigenschaften zu-
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Grenzen und Widerstände die wir erfahren und 
mit ihnen umgehen lernen sollen. Er verkörpert 
dadurch auch Struktur, Gesetze und Verantwor-
tung, lehrt uns aber dadurch auch Beharrlichkeit 
und Widerstandskraft aufzubauen. Saturn wird 
insofern mit den Bannbotschaften in Verbindung 
gebracht, als er hier das blockierende Element 
in Bezug auf eines anderen Planetenprinzips 
darstellt. 

Die Botschaft „Werde nicht erwachsen!“ wird 
mit den Planeten Mars und Saturn, sowie dem 
Sternzeichen Widder in Verbindung gebracht. 
Dem Kind wird ein ganz bestimmtes Verhalten 
anerzogen. Mars steht in der Astrologie ähnlich 
wie Widder für Wille, Durchsetzung, Initiative 
und Handeln, einem eigentlich natürlichen Ver-
halten des Kindes, das nun aber in Kombination 
mit Saturnenergie stark bevormundet wird und 
keine Eigeninitiative, Willens- oder Durchset-
zungskraft entwickeln, geschweige denn seine 
eigene Meinung vertreten darf. 

„Lass das!“ Botschaften sind z.B. Ermahnun-
gen oder Verbote welche Eltern aus übertriebener 
Sorge, Angst oder Absicht dem Kind gegenüber 
äussern. Das Kind wird sich dann nicht getrauen 
eigene Bedürfnisse und Wünsche zu äussern, was 
es gerne haben würde. Sicherheit und Genuss 
bleiben ihm verwehrt. Aus astrologischer Sicht 
werden hier das Tierkreiszeichen Stier und das 
Venusprinzip mit dem Saturn verbunden: Venus 
steht unter anderem für Genussfreude, Schönheit 
und Harmoniestreben, das nun blockiert wird.  

Kinder mit der „Denke nicht!“-Botschaft sind 
unlogisch und kompliziert veranlagt. Merkur (und 
auch das Zeichen Zwillinge) stellt unter anderem 
den Verstand, das Denken und die Vernunft dar. 
Werden diese Eigenschaften blockiert kann dies 
beispielsweise auch dazu führen, dass Kinder 
in der Schule Schwierigkeiten haben, sich zu 
konzentrieren

„Fühle nicht!“ Kinder, sind oftmals Jungs, wel-
che von klein auf stets getrimmt wurden keine 
Gefühle zu zeigen, um ja nicht als schwach oder 
verweichlicht zu scheinen. Astrologisch wird 
hier die Blockierung des Mondes angesprochen, 
welcher wie das Tierkreiszeichen Krebs unter 
anderem für Gefühle, Emotionen, Phantasie und 
auch die seelische Grundstimmung steht. 

Die Botschaft „Sei nicht wichtig!“ ist eine 
starke Kränkung für ein Kind. Das Kind fühlt 
sich zu wenig beachtet und anerkannt. Es spricht 
leise und wird vermeiden sich in den Vordergrund 
zu spielen. Aus astrologischer Sicht ist hier das 
Sonnenprinzip, das auch mit dem Sternzeichen 
Löwe zusammenhängt, blockiert: es bezeichnet 
den Wesenskern eines Menschen, sein zentrales 
Anliegen und sein inneres Selbst. 

Vernimmt ein Kind die Botschaft „Sei nicht 
gesund!“, so glaubt es, die meiste Zuwendung 
zu erlangen, wenn es krank ist oder wenn es ihm 
gesundheitlich nicht gut geht. Ein blockierter 
Chiron, der für den «verwundeten Heiler» und 
somit ganz generell für das Thema Gesundheit 
steht, führt oft dazu, dass solche Kinder diffuse 
Beschwerden oder psychosomatische Erkran-
kungen haben. 

Bei der „Sei nicht du selbst!“ Botschaft darf 
das Kind nicht so sein und sich zeigen, wie es ist 
oder gerne sein möchte: z.B. in der Beziehung, 
Kleiderwahl, Frisur. Auch glaubt es zu wenig 
hübsch zu sein. Hier kommt wieder die Venus, 
zusammen mit dem Zeichen Waage ins Spiel, in 
diesem Zusammenhang wird der Schönheitssinn, 
das ästhetische Empfinden blockiert. 

Der Planet Jupiter steht gemeinsam mit dem 
Sternzeichen Schütze für Glück, Erfolg, der Suche 
nach einem individuellen Sinn und Ziel im Leben, 
aber auch beispielsweise für Überschwänglich-
keit. Wird dies nun durch Saturnenergie blockiert, 
drückt sich dies in der  „Schaffs nicht!“ Bot-
schaft!“ aus und sagt dem Kind auf nonverbaler 
Basis, dass es seine Ziele nicht erreichen darf. 
Oder kein Glück und keinen Erfolg verdient hat. 

Die Botschaft „Sei nicht normal!“ vermittelt 
dem Kind stets das Gefühl von Ohnmacht und 
ausgeliefert sein oder Andersartigkeit, z.B. se-
xuelle Zugehörigkeit. Hier wird das Mondthema, 
also die Gefühle, Emotionen, die Empfindungs-
weise nicht von Saturnenergie blockiert, son-
dern wird mit Pluto, welcher unter anderem für 
den Umgang mit Macht, Ohnmacht steht, aber 
auch für die Fähigkeit zu radikaler Veränderung 
und Erneuerung: Stirb und werde. Gleichzeitig 
besteht der Bezug zum Zeichen Skorpion, das 
unter anderem mit Grenzsituationen und der 
Zersetzung zu tun hat.  
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Die «Sei kein Kind!» Botschaft bewirkt, dass 
schon kleine Kinder sich sehr erwachsen geben 
und für die Familie und ihre Geschwister stets 
viel Verantwortung übernehmen. Astrologisch 
wird dies mit einer Blockade der Mondenergie, 
die neben Gefühlen und Empfindungen auch für 
das Kindsein steht, sowie mit dem Sternzeichen 
Steinbock in Verbindung gebracht. 

Kinder, welche die «Sei nicht nahe/zugehörig!» 
Botschaft verinnerlicht haben, haben Mühe, län-
gere Zeit intensive Zweisamkeit zuzulassen oder 
auszuhalten, da sie sich stets zurückgewiesen 
und als Aussenseiter fühlen oder nicht als die 
wirklichen Kinder ihrer Eltern. Auch hier ist der 
Mond im Spiel, jedoch im Zusammenhang mit 
Uranus, der in diesem Zusammenhang unter 
anderem für das Thema der Befreiung, der Be-
reitschaft, neue Wege zu gehen steht.  

Bei der «Sei nicht, existiere nicht!» Botschaft, 
wird dem Kind eine ablehnende Haltung vermit-
telt. Das Kind fühlt sich von den Eltern ignoriert 
und übergangen. Mit der Zeit glaubt das Kind 
sogar, dass es für die Eltern besser wäre, wenn 
es gar nicht existieren würde. Diese Botschaft 
ist die Bedrohlichste von allen. In der Astrologie 
zeigt sich diese Bannbotschaft durch eine Ver-
bindung zwischen Mond und Neptun, der für die 
Themen Täuschung, Illusion, Übersinnlichkeit, 
aber auch bedingungslose Liebe steht. 

Um innere Kränkungen und Verletzlichkeiten 
wieder auszugleichen, entwickelt das Kind mit-
tels der sogenannten Antreibern Strategien, um 
trotz der verinnerlichten Bannbotschaften von 
der Umwelt akzeptiert und geliebt zu werden. 
Deshalb schlüpft es gehorsam in die von den 
Eltern unbewusst gewünschte Rolle hinein. Doch 
durch die angepasste Verhaltensweise kann das 
Kind nicht mehr seine wahre Individualität zum 
Ausdruck bringen.

Elterliche Richtlinien, Anweisungen und Mo-
ralvorstellungen werden vom Kind stets als Ge-
horsamsregeln aufgenommen, welche das so 
genannte „Gewissen“ bilden. Sobald das Kind 
in seine ursprüngliche Verhaltensweise zurück-
fällt und eigene Vorstellungen, Meinungen und 
Rechte vertritt, entwickelt es sofort Schuldge-
fühle. Schuldgefühle werden ausschliesslich 
durch Nichteinhaltung von eigenen oder fremden 
Forderungen und Erwartungen erzeugt. Auf die-

se Weise wird das Kind subtil manipuliert und 
fremdbestimmt. Längerfristig rufen Bannbot-
schaften und Antreiber jedoch stets zwanghafte 
und hemmende Verhaltensmuster hervor.

Wem seine inneren Antreiber jedoch bewusst 
sind, dem zeigen folgende Erlaubnissätze eine 
Möglichkeit auf, diese zu korrigieren:

•	 anstatt immer perfekt sein zu müssen, darf 
ich o.k. sein, auch wenn ich Fehler mache.

•	 anstatt mich immer anstrengen zu müssen, 
darf ich Erfolg haben, es darf mir gelingen.

•	 anstatt lieb und gefällig sein zu müssen, 
darf ich  eigene Überzeugungen haben, 
wichtig sein und meine Meinung vertreten.

•	 anstatt immer stark sein zu müssen ist es 
o.k., wenn ich meine Gefühle zeige und ich 
auch einmal „schwach“ bin.

•	 anstatt mich immer beeilen zu müssen, darf 
ich mir Zeit nehmen, mir gestatten zu ver-
weilen und zu geniessen.

Wirklich verinnerlichte Erlaubnisse fühlen sich 
gut an und befreien uns von jahrelang falsch ge-
deuteten Überzeugungen und Glaubenssätzen. 
Durch Erlaubnissätze verwandeln wir unsere prä-
genden Verhaltensmuster und stärken gleichzei-
tig unser Selbstbewusstsein. Belastende Gefühle 
und Ängste weichen und auch unser falsches 
Selbstbild, das wir jahrelang mit Ersatzgefühlen, 
diversen Vermeidungstechniken, falschen An-
nahmen, Überzeugungen und unangepassten 
Reaktionsweisen mühsamst versuchten auf-
rechtzuerhalten, zerfallen zunehmend. Ebenso 
lösen sich langsam durch die Bewusstwerdung 
irrtümliche Informationen auf, wie z.B. Schuld-, 
Scham- und Versagensgefühle, die wir seit der 
Kindheit in unserer Seele gespeichert haben.

TRANSFORMATION ODER STIRB UND 
WERDE PROZESSE (SATURN/PLUTO ODER 
CORONAKRISE)

Das Leben verläuft rhythmisch. Wachsen, 
Reifen und Vergehen ist das Gesetz der Natur. 
Denn nur indem du Altbewährtes loslässt und 
ein Wagnis eingehst, kann etwas Neues wach-
sen und sich entwickeln. Aus Sicht der psycho-
logischen Astrologie bieten Blockierungen und 
Hindernisse eine Aufgabe, sich im Leben in be-
stimmten Themen weiter zu entwickeln.  Dieser 
Wandlungsprozess wird Transformation genannt. 
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Stirb- und Werde-Prozesse gehören zum Leben. 
Entwicklung und Wandlung geschehen erst, 
wenn ein alter ausgetretener Pfad verlassen und 
ein neuer Weg eingeschlagen wird. 

Die Seele ist immerfort bestrebt, einen Aus-
gleich zwischen dem Jetzt, dem Vergangenen 
und der Zukunft herzustellen. Dabei versucht sie 
die äussere Situation mit unserem Denken und 
Fühlen zu verbinden, um so in Übereinstimmung 
mit unserm Tun und Handeln zu gelangen. Ist die 
Zeit reif, drängt sie zu einem Wandel, zu einer 
Veränderung.

Damit Erneuerung überhaupt stattfinden kann, 
sind jedoch Lebenskrisen unvermeidbar. Krisen 
gehen immer mit Veränderungen einher. Ohne 
Lebensherausforderungen, Niederlagen und 
Frustrationen würden wir Menschen uns nicht 
entwickeln. Behinderungen und Schwierigkeiten 
sind also notwendige Voraussetzungen, damit 
wir als Persönlichkeit überhaupt wachsen und 

reifen können. Jeder Mensch birgt die Sehnsucht 
nach Wachstum und Entwicklung in sich, um 
sein wahres Ich leben zu können. Mit dem Zu-
sammentreffen von Saturn und Pluto im Stein-
bockzeichen im Januar 2020 wurde eine solche 
Krise ausgelöst. Sie zeigte sich insbesondere in 
der Coronakrise, die uns alle aufforderte, sich 
mit den Themen Blockierung und Veränderung 
auseinander zu setzen. 

Solange du dich aber gegen Veränderungen 
sträubst und dich dem Erneuerungsprozess wi-
dersetzt, solange hält dich die Angst gefangen 
und solange erleidest du Schmerz und Leid. 
Leider ist es so, dass der Mensch immer zuerst 
Kummer und Leid erfahren muss, bis ihm lang-
sam bewusst wird, dass seine bisherige Lebens-
führung so nicht mehr weitergehen kann und 
dass es nun an der Zeit wäre, etwas zu verändern. 

Erst wenn du die notwendigen Schritte der Än-
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derungen einleitest, kannst du erah-
nen, dass diese sich nicht nur negativ 
auf dein Leben auswirken, sondern 
auch deinem Heil dienen. Wandlung 
beginnt, wenn du dich dem Leben 
stellst, Veränderungen zulässt, Altes 
loslässt und mutig Neuland betrittst. 
Um im Leben beweglicher  zu wer-
den, musst du daher dich von alten 
Denk- und Verhaltensmustern ver-
abschieden. Wenn du bereit für Er-
neuerungen bist, ebnest du dir den 
Weg für ein selbstbestimmtes Leben. 

DIE LÖSUNG LIEGT NICHT IM 
FESTHALTEN, SONDERN IM 
LOSLASSEN!

Dein Leben ist ein ständiges auf 
und ab und du pendelst zwischen 
bewahren und verändern, zwischen 
Altem und Neuem, zwischen Wollen 
und Müssen, zwischen Pflicht und 
Lust. 

Bevor jedoch etwas Neues geboren 
werden kann, muss zuerst das Alte 
sterben. Wenn du bereit bist, die Ver-
gangenheit loszulassen und dich ver-
trauensvoll auf Neues einlässt, dann 
kann ein Erneuerungsprozess statt-
finden. Bei einer Erneuerung opferst 
du nur das, was mit deinem wahren 
Ich nicht stimmig ist und dem du ent-
wachsen bist. Erneuerungsprozesse 
entwickeln sich langsam durch Los-
lassen und Neuorientierung. 

AKTUELLE 
ERNEUERUNGSPROZESSE 
ODER DER AUFBAU AUS 
ASTROLOGISCHER SICHT

Aus astrologischer Sicht befinden 
wir uns aktuell in einer spannenden 
Zeit des Neuanfangs. Am 21.12.2020 
begegneten sich Jupiter und Saturn 
im Wassermannzeichen. Ein Ereig-
nis, das zeitnah mit einer Sonnen- 
und Mondfinsternis stattfand. Diese 
aussergewöhnliche Konstellation 
läutete eine neue Zeitenwende an, 
welche in den nächsten 20 Jahren 
global in der Gesellschaft sichtbar 
werden wird. 

Das Wassermannzeichen steht für 
Erneuerung, für soziale und humani-
täre Eigenschaften, wo es um persön-
liche Entwicklung, individuelle Frei-
heit (Meinungsfreiheit, Demokratie), 
neues Denken, Vernetzung, techni-
sche Entwicklung und gesellschaft-
liche Veränderungen, wie auch um 
Gleichgesinnte und Freundschaften 
geht. Nicht so wie während der Plu-
to/Saturn Konjunktion im Steinbock, 
wo nur noch bestimmte Ansichten 
und einseitige Expertenmeinungen 
akzeptabel waren, Grundrechte be-
schnitten wurden, diktatorische 
Massnahmen verhängt wurden und 
in den öffentlichen Medien kein Dis-
kurs mehr Platz hatte. 

Im persönlichen Horoskop ist er-
sichtlich, wie sich diese Konstella-
tion für jeden einzelnen Menschen 
auswirkt und welche Lebensbereiche 
persönlich betroffen sind. Vor allem 
Widder, Krebs, Waage und Steinbock-
geborene der dritten Dekade sind 
mit Herausforderungen aber auch 
Chancen von dieser Konstellation be-
troffen. Die Quersumme des Datums 
21.12.2020 ist eine 10, resp. eine 1, 
was ebenfalls für einen Neuanfang 
steht. 

Individuell betrachtet, ermöglicht 
die Jupiter/Saturn Konjunktion im 
Wassermann emotional und persön-
lich zu wachsen, das Bewusstsein zu 
erweitern, alte Prägungen (Bannbot-
schaften, Antreiber) loszulassen und 
auf die Signale unser wundervollen 
Seele zu achten, um unser aller inne-
wohnendes Potenzial zu entfalten.
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− Entwicklung von persönlichen, sozialen und 
 fachlichen Kompetenzen
− Training in Coaching, Beratung und Gesprächsführung
➜ 20 Tage pro Ausbildungsjahr
➜ in Zürich und Winterthur

Aktuelle Daten und Informationen unter www.ebi-zuerich.ch. 
Besuchen Sie uns!

WWW.EBI-ZUERICH.CH                                        

 Praxisgemeinschaft 

VitaBalance
 für Körper, Geist & Seele

ursachenbezogen - ganzheitlich - integrativ

Seelencode
Hypnosetherapie & Hypno-Coaching

Vitalstoffanalyse & Ernährungsberatung
Kinesiologie & Energiearbeit

Astrologische Beratung
Time Waver

Praxisgemeinschaft VitaBalance
Karl Oberhauser & Silvia Scherzinger

9247 Henau und 9500 Wil
www.praxis-vitabalance.ch  info@praxis-vitabalance.ch

  079 286 57 59       071 920 06 70     

Wir im Kontakt
Professionalisierung in Transaktionsanalyse

Organisation und Beratung
Ausbildung auf allen Stufen

+41 44 253 23 36
www.bentele.ch

Leitung
Maya Bentele TSTA-OC www.b-weg.ch

http://www.cornelia-willi.ch
http://www.bentele.ch
http://www.praxis-vitabalance.ch
http://www.ebi-zuerich.ch

